
Hohe, funktionelle Anforderungen
stellte ABB Stotz-Kontakt an das In-
genieurbüro industrialpartners bei
Entwicklung, Konstruktion und Pro-
duktion eines neuen Steuerungssys-
tems. Das skalierbare AC 500 ermög-
licht nun optimierte Prozesse, mini-
mierte Kosten sowie höhere Rentabi-
lität und beweist, dass durch den Ein-
satz Marktchancen verbessert wer-
den können. 

M it dem neuen Steuerungssystem
wollte die Heidelberger ABB Stotz-

Kontakt GmbH dem Kundenwunsch nach
möglichst maßgeschneiderten Automati-
sierungslösungen gerecht werden. Zu ei-
nem sehr frühen Zeitpunkt in der Pro-
duktentwicklung holte sich das Unter-
nehmen daher Unterstützung beim Inge-
nieur- und Designbüro industrialpartners
GmbH. Die Anforderungen an die me-
chanische Konstruktion waren bei die-
sem Projekt besonders anspruchsvoll.

Der kleine Bauraum musste ebenso be-
rücksichtigt werden, wie die hohe Hitze
oder erhöhte Umweltanforderungen im
Betrieb. Die Ingenieure von industrial-
partners betreuten ABB Stotz-Kontakt

sehr umfas-
send, das
Spektrum
reichte von
der Entwick-
lung über die
Konstruktion
und die Überwa-
chung des exter-
nen Werkzeug-
bauers bis hin zur
Qualitätskontrolle
in der Phase des Serienanlaufs. 

Mit dem skalierbaren System AC
500 ist eine leistungsstarke Schaltstelle
für alle Automatisierungsaufgaben ent-
standen. Das System ermöglicht opti-
mierte Prozesse bei minimierten Kosten
und höherer Rentabilität für die Anwen-
der und sorgt damit für neue Marktchan-
cen und Wachstumspotenziale der ABB-
Kunden. Durch die Skalierbarkeit und
das modulare Plattformkonzept können
die Kunden ein individuelles Automati-
sierungssystem konfigurieren. Die flexi-
bel einsetzbaren Baugruppen benötigen
weniger Ersatzteile und entsprechend
niedrigere Lagerkosten. 

Die Funktionalitäten ermöglichen einen
Einsatz in den unterschiedlichsten Märk-
ten, von der Gebäudeautomation über die
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Nahrungsmittel-
industrie und im Maschi-

nenbau bis hin zur Tunnelüberwa-
chung und vielem mehr. Jens Schnur, Ge-
schäftsführer bei industrialpartners be-
schreibt den Hintergrund der Zusammen-
arbeit: „Wir pflegen einen sehr intensiven
Kontakt und verfügen über das entspre-
chende Wissen um die Anforderungen in
diesem speziellen Produktbereich.“

Mit diesem Projekt bewies die industri-
alpartners GmbH, dass im Bereich der
Konstruktion und Entwicklung bis hin
zur Produktion ein Full-Service durch ei-
nen externen Dienstleister möglich und
sinnvoll ist. Im Zusammenspiel zwischen
der optimalen Fertigung und einer ästhe-
tischen Erscheinungsweise des Produkts,
die der Marke gerecht wird, liegt künftig
ein großes Potenzial für die Investitions-
güterindustrie. D. Weindl

Dieses Steuerungssystem
wurde in Zusammenar-
beit mit einem externen

Dienstleister für ABB
Stotz-Kontakt entwickelt.
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